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DIE BURGERMEISTERIN

Ahaus, 19.01.2023

Beratungsfolge

Ausschuss fiir Stadtentwicklung, Planen und Bauen 31.01.2023 TOP 0 4
Rat 15.02.2023 TOPO 12

Beratungsgegenstand

Priorisierung der BaumaRnahmen im Haushaltsjahr 2023 - Immobilienwirtschaft

Beschlussvorschlag

Der Rat der Stadt Ahaus beschlieRt auf Empfehlung des Ausschusses fur Stadtentwicklung, Pla-
nen und Bauen die Festlegung der Prioritat entsprechender der als Anlage 1 beigefiigten Liste
und beauftragt die Verwaltung, entsprechend dieser festgelegten Prioritat die MalRnahmen
durchzufihren.

Sachdarstellung

Der Fachbereich Immobilienwirtschaft ist innerhalb der Stadtverwaltung Ahaus zustandig fir die
Erstellung aber auch den Betrieb aller stadtischer Gebaude (Ausnahme: Bader- und Abwasser-
betrieb). Dies umfasst sowohl Neubau-, Umbau und auch alle Unterhaltungsmaf3nahmen aber
auch den laufenden Betrieb der Gebaude.

Im Rahmen dieser Betreiberverantwortung fur die rd. 115 Gebaude hat der FB 60 laufend die
Verkehrssicherungspflicht einschliellich der Wartung von Anlagen etc. sicherzustellen. Dies er-
fordert bereits einen sehr hohen Anteil der vorhandenen personellen Ressourcen.

Die jahrliche MaRnahmenplanung kann daher nur die dartber hinaus gehenden Malihahmen und
Projekte umfassen. Bis 2019 hat der FB 60 jahrlich Gebaudeberichte vorgelegt, aus denen die
aus technischer Sicht notwendigen Bau- und Instandhaltungsmafinahmen ersichtlich waren.
Notwendige Mainahmen aufgrund Anderungen der Bedarfssituation kann der Gebaudebericht
nicht enthalten! Diese Gebaudeberichte werden zuklinftig auch wieder jahrlich erstellt.

Aufgrund der Vielzahl der Projekte und MaRnahmen in Verbindung mit den begrenzten finanziel-
len insbesondere aber auch den begrenzten personellen Ressourcen muss eine Priorisierung der
MaRnahmen durchgefuhrt werden. In Anlehnung an die bisher in den Gebaudeberichten enthal-
tene Systematik wird hierbei in drei Prioritadtskategorien unterteilt.

Prioritat 1:
MafRnahmen, die in 2023 durchgefihrt werden missen
Grunde: - bereits begonnen
- technisch und/oder sicherheitsmaRig zwingend
- rechtliche Verpflichtung
- bereits festgestellte dringende Bedarfe
- FérdermalRnahme
Prioritat 2:

MafRnahmen, die nicht zwingend in 2023 durchgefihrt werden mussen
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Grinde: - keine sicherheitstechnische dringliche Notwendigkeit

- noch nicht festgestellte dringende Bedarfe

Prioritat 3:
MafRnahmen, die nicht zwingend durchgefiihrt werden muissen
Grunde: - keine sicherheitstechnische Notwendigkeit

- kein notwendiger Bedarf

- ,wunschenswert*

In der Haushaltsplanung 2023 sind die MalRnahmen und Projekte eingeplant, bei denen in der
MafRnahmeliste fur 2023 auch ein Eintrag (Planung/Ausfiihrung) aufgefihrt ist. Nach derzeitiger
Einschatzung kénnen diese MalRnahmen auch in 2023 durch- bzw. fortgeflihrt werden. Das Ein-
planen weiterer MaRnahmen/Projekte fiir 2023 ist nicht realistisch. Hierbei soll die Festlegung der
Prioritdt dann Mal3stab fir die Reihenfolge der Umsetzung darstellen.

In der Ausschusssitzung wird die Malinahmenliste vorgestellt und erlautert.

Finanzielle Auswirkungen

X Ja ] Nein

Prifung der Umwelt- und Klimarelevanz
[ ] keine [] positiv X teils/teils [ ] negativ

Alternativen / Optimierung:

[ ]lkeine

[]|folgende OptimierungsmaRnahmen werden beriicksichtigt:

[I{werden aus folgenden Griinden nicht vorgeschlagen:

Anlagen
Anlage 1: MaRnahmeliste




	Neu_voname
	Neu_vocdat
	Gremium
	Datum
	OStatus
	Beratungsfolge
	Beschluß
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen1
	SMC_BM_VOTEXT5
	Anlage

